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Unwahrscheinliche Geschichten für grosse und kleine Kinder

Idee und Text Ruth Göttin
Zeichnungen Willy Göttin

werden. Als Flax die Hunde über eine schmale
Eisbrücke treibt, passiert es: Eine kleine
Unachtsamkeit, und schon gleitet der letzte
Schlitten zur Seite, kippt und stürzt ins eiskalte
Wasser — und mit ihm sämtliches Material.
Alles scheint verloren. Aber Flax gibt sich nicht
geschlagen. Er winkt einen wuchtigen Eisbären
zu Hilfe, der alles mitangesehen hat. Ob ihr's
glaubt oder nicht — der Bär schwimmt sogleich
herbei, fischt Schlitten und Material aus dem
Wasser, lädt alles, samt Hunden und Flax, auf
und trabt, sicher und vergnügt, dem Südpol
entgegen:

treuen Begleiter sorgfältig vor die
Schlitten. Das Abenteuer kann
beginnen. Eine endlose Eiswüste
breitet sich vor ihnen aus. Am
Horizont hängt eine fahle, kalte
Sonne. Sie kommen gut voran.
Doch nach achtstündiger
angestrengter Reise wird die Gegend
immer unwegsamer. Viele kleine
Seen mit riesigen Eisschollen
tauchen auf. Oft müssen grössere
Umwege in Kauf genommen

Flax hat ein Buch
seines Vaters
erwischt. «Antarktis»
— ein Wort, das
Abenteuer
verspricht. Es muss
faszinierend sein,
über gewaltiges
Packeis dem Südpol

zuzustreben

endlich ist der eigentliche Ausgangspunkt
der Expedition erreicht. Sofort werden die
Kisten mit Lebensmitteln, Kleidern, Decken,
Zelten und Geräten ausgeladen. Dann folgen
die Schlitten und Raupenfahrzeuge.
Unterdessen freuen sich die Hunde über den Auslauf.

Doch dann wird es ernst. Flax spannt die


	Flax die Leseratte

